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Ja,  das Frei- und Hallenbad in 
Bisamberg wird es auch in 

Zukunft geben. 

Ja,  das Bad wird einer Gene-
ralsanierung unterzogen 

Ja,  dieses Projekt wird etwa 6 
Millionen Euro kosten 

(Bisamberg-Anteil: 20%) 

Ja,  das Land Niederösterreich 
wird sich Dank des Einsat-

zes unserer Bgm. D. Schittenhelm 
mit 1.5 Millionen an den Kosten 
beteiligen 

Ja,  der Saunabereich wird er-
weitert und attraktiviert 

Ja,  das Bad wird kinder- und 
familienfreundlicher 

Ja,  die Planung und Bauauf-
sicht wird durch das be-

währte Büro Architekt DI Zita 
durchgeführt 

Ja,  auf die Einsparung von 
Energie wird besonderes 

Augenmerk  ge legt  werden 

(thermische Gebäudesanierung, 
Solarwärme, modernste Technik,...) 

Ja,  dieses umfassende Sanie-
rungkonzept wurde vor 

mehr als einem Jahr seitens Bi-
sambergs vorgelegt und hier erst-
malig den beiden Gemeinderäten 
(Korneuburg und Bisamberg) prä-
sentiert 

Ja,  es bedurfte einer längeren 
Überprüfungsphase sei-

tens Korneuburg, bis die entspre-
chenden Beschlüsse gefasst wer-
den konnten 

Ja,  es gab in der jüngeren 
Vergangenheit viele Un-

kenrufe in der ganzen Geschichte 

Nein,  die Bisamberger 
SPÖ hat sich nicht 

mit Vorschlägen oder gar Konzep-
ten an der Neugestaltung des Ba-
des beteiligt 

Ja,  die Bisamberger SPÖ hat 
durch ihre Agitationen die 

eine oder andere Schlagzeile er-
hascht 

Nein,  das hat nicht zur Be-
schleunigung der 

Entscheidungsfindung in Korneu-
burg beigetragen 

Nein,  der Sommerbetrieb 
2011 ist aus wirt-

schaftlichen und technischen Grün-
den leider nicht möglich 

Ja,  die VP Bisamberg hat dem 
Energie- und Umweltge-

danken stets großen Stellenwert 
eingeräumt 

Ja,  die VP Bisamberg hat das 
ursprüngliche Konzept 

stets für das ausgereifteste und 
zweckmäßigste favorisiert, weil es 
dem Bedarf der Bürgerinnen und 
Bürger entspricht und leistbar ist 

Ja,  wir fühlen uns auch bei 
diesem großen Projekt 

"Badsanierung" in erster Linie 
unserer Bevölkerung gegenüber 
verpflichtet! 

Fakten zum Florian Berndl Bad  
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Im Detail: Nachdem es in Ver-
handlungen, auch mit dem Ange-
bot, der Post AG bei der Miete im 
gemeindeeigenen Gebäude, in 
dem die Post eingemietet ist, 
großzügigst entgegen zu kom-
men, nicht gelungen war das Un-
ternehmen von der Schließung 
der Filiale abzubringen, wird diese 
mit Juli 2011 geschlossen.  
 
Vorweg darf gesagt werden, dass 
es sich jedoch um keinen wirkli-
chen Verlust von Postdienstleis-
tungen in Bisamberg handelt, da 
es gelungen ist, die neue Bäckerei 
Blei (vormals Huber), als auch die 
AVIA-Tankstelle, als Postpartner 
zu finden, die zukünftig ebendiese 
Dienstleistungen der Bisamberger 
Bevölkerung anbieten werden. Es 
wird also zukünftig zwei Stellen 
geben, bei denen man seine Post-
geschäfte erledigen kann. Zudem 
noch zu längeren Öffnungszei-
ten und auch an Samstagen.  

Wenngleich die Schließung des 
Postamtes unerfreulich ist, so ist 
es umso erfreulicher, dass die Bi-
samberger Wirtschaft so stark und 
engagiert ist, als Postpartner der 
Nahversorgung in unserer Markt-
gemeinde einen derart hohen 
Stellenwert einzuräumen.  
In der SPÖ macht man die Post-

partner schon jetzt 
schlecht und mut-
maßt darüber, dass 
diese ihre Funktion 
in Zukunft nicht 
mehr ausüben wol-
len, obwohl diese 
noch nicht einmal 
damit begonnen 
haben.  
 
Wir, die ÖVP Bi-
samberg, wollen 
uns vielmehr bei den beiden 
engagierten Unternehmen be-
danken und wünschen ihnen 
bei Ihrer Arbeit viel Erfolg.  
 
Zur scheinheiligen sowie polemi-
schen Empörung der SPÖ sei 
noch einiges gesagt:  
Die Österreichische Post AG ist 
seit 1.5. 1996 aus der Bundesver-
waltung ausgegliedert (wir können 
uns dunkel erinnern, dass dies 
unter einem SPÖ-Bundeskanzler 

und einem zuständigen SPÖ-
Minister passierte). Seit damals 
und noch stärker seit Beginn der 
Postmarktliberalisierung, die seit 
1.1. 2011 vollständig abgeschlos-
sen ist, ist das Unternehmen ge-
zwungen sich an marktwirtschaftli-
che Gegebenheiten anzupassen.  
Die letzte größere Welle von Post-

amtschließungen  begann übri-
gens im Jahr 2009 unter dem da-
maligen SPÖ-Infrastrukturminister 
Faymann und setzt sich jetzt unter 
der SPÖ-Ministerin Bures fort.  
Im Interesse der Bisamberger Be-
völkerung wäre es nicht schlecht, 
wenn die SPÖ Bisamberg in Zu-
kunft weniger Scheinheiligkeit und 
Polemik praktiziert! Das bringt 
nämlich außer einer Schlagzeile 
niemanden etwas und  trägt leider 
wenig zum Vertrauen gegenüber 

Politikern und Parteien bei.  
 
Bgm. Schittenhelm und ihr 
Team hat sich für den Erhalt 
von Infrastruktur eingesetzt und 
bemüht etwas für Bisamberg zu 
erreichen. Dies ist, wie man 
sieht, erfolgreich gelungen!  

 

Postamt Bisamberg 
 

Erreicht:  ZWEI neue Postpartner ersetzen ein Postamt! 
Öffnungszeiten wesentlich besser als bisher! 
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Bisamberg ist         -Gemeinde ! 

Muttertagsfeier der ÖVP- Frauen  
Seit ihrer Gründung 
1975 laden die ÖVP- 
Frauen alljährlich am 1. 
Dienstag im Mai alle 
Mütter ab 60 Jahren 
zur Muttertagsfeier in 
die Schlossveranstal-
tungshalle ein. Dieses 
Jahr war es am 3. Mai 
soweit. Die Obfrau der 
Bisamberger Frauen-
bewegung, Frau Mag. 
Susanne Schwarzböck, 
begrüßte die Gäste 
und wünschte Allen 
einen gemütlichen 
Nachmittag und gute 
Unterhaltung. 

Den ersten Teil des 
Programms gestaltete 
die Klassen 3a und 3b 
der Volksschule Bisamberg unter 
der Leitung der Klassenlehrerin-
nen Frau DiplPäd Zöchling und 
Frau DiplPäd Koller sowie Fr. SOL 
Sladek. Neben musikalischen 
Darbietungen brachten sie mit hu-
morvollen Sketchen und Gedich-
ten die Gäste zum Schmunzeln. 
Zwischendurch konnten die Besu-

cherinnen selbstgebackene Mehl-
speisen und Bisamberger Wein 
genießen. 

Im zweiten Teil sorgten „The 
Gang Guys- Austrian Rat Pack“  
aus Wien für heitere und be-
schwingte Stimmung im Saal. Die 
Obfrau der Frauenbewegung 
wünschte allen Anwesenden ei-

nen erholsamen Muttertag. Zum 
Schluss erhielt jede Mutter einen 
Blumengruß als Symbol der Aner-
kennung.  

Ein rundum gelungener Nachmit-
tag! 

GR Dr. Irene Preis 

Die Gemeinde Bisamberg ist in das 
Landesprogramm für energieeffi-
ziente Gemeinden aufgenommen 
worden! Am 12. April unterzeichne-
ten LR Dr. Stephan Pernkopf und 
UmweltGR Dr. Günter Trettenhahn 
das entsprechende Dokument. Ne-
ben Bisamberg sind die Gemein-
den Baden, Groß-Schönau, Press-
baum und Ternitz mit dabei.  

Unser Ziel: Bisamberg will ein 
Leuchtturm im Bereich Klimaschutz 
und Energieeffizienz werden! Bei 
dem e5-Programm handelt es sich 
nicht um ein Projekt, das einmalig 
in der Gemeinde durchgeführt wird, 

sondern vielmehr um ein fundiert 
geplantes, kontinuierliches Pro-
gramm, das unterschiedliche klei-
nere Umsetzungsprojekte initiiert, 
die gut aufeinander abgestimmt 
sind. 

Diese Programm stellt eine große 
Herausforderung dar und wird prak-
tisch alle Bereiche in der Gemeinde 
erfassen. Gefragt sind  Ideen und 
Projekte, die zum Gesamtwerk 
„energie-effizente Gemeinde“ bei-
tragen können. Koordiniert werden 
die Aktivitäten über das Energie-
Team unter der Leitung des Um-
welt-GR. 
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Bergstraße  -  quo vadis? 

So., 22. Mai  Erstkommunion  -  Benefizkonzert (Kirche St. Veit) 
Di., 24. Mai  Konzert Jugendsymphonieorchester 
So., 29. Mai  10. Frühlingsfrühschoppenkonzert und Weinkost 
Di., 31. Mai  Maibaumschneiden in Klein-Engersdorf 
 
Mi., 1. Juni  10 Jahre Landgasthof mit den „Zillertaler Gipfelstürmer“ 
Do., 2. Juni  Erstkommunion 
Sa., 4. Juni  Firmung 
Fr., 17. Juni  Feier "100 Jahre Volksschule Bisamberg": 
  
   
  
   
 
 
Sa., 18. Juni  SMC Cup (Fußball—1.FC Bisamberg) 
Do., 23. Juni  Fronleichnamsprozession 
Sa., 25. Juni  „BLAHA Turnier“ (1.FC Bisamberg) 
So., 26. Juni  Pfarrkirtag 
Juli – August  JVP-Ferienspiel 
Fr., 1. Juli  „Der Zahn der Zeit….“ - 20 Jahre Bühnenjubiläum 1991 – 2011   
    Vernissage Dr. A. Nadalini 
Sa., So., 2.&3. Juli, Feuerwehrfest in Klein-Engersdorf 
So., 10. Juli   Sonntags-Matinee 
So., 31. Juli  "Klingende Kellerröhren" (Dorferneuerungsverein Bisamberg) 

Termine - „es ist was los in Bisamberg“ 
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Gemeinsam mit dem Schulschlussfest wird der 100. Geburtstag der Volksschu-
le Bisamberg gefeiert. Geplant sind u.a. Schulbesichtigungen, Präsentation der 
Klassen, Aufführungen verschiedener Schülergruppen, etc.. 
Schulbesichtigungen sind im Zeitraum zwischen 14.00 und 16.00 Uhr möglich. 
Das Schulfest beginnt um 16.00 Uhr. Mit dabei ist auch das „Sportland NÖ“! 

Gleich mit mehrere 
Schwierigkeiten ist das 
Projekt „Hochwasser-
schutz– und Straßenbau 
Bergstraße“ konfrontiert: 
Einerseits weigert sich ein 
Grundeigentümer beharr-
lich einen ohnehin nicht 
als Bauland gewidmetes 
Stück für den Dammbau 
zur Verfügung zu stellen. 
Andererseits wurden För-
derzusagen aus Mittel des 
Hochwasserschutzes wie-
der zurück genommen 

und bestenfalls in ferne 
Zukunft gesetzt. 

Jetzt ist guter Rat teuer! 
Bgm. Schittenhelm be-
sprach die Situation vor 
Ort mit ihrem Team. Ein 
gangbarer Weg könnte in 
Form einer partiellen Um-
planung gefunden wer-
den. Wie das Projekt (fast 
€ 800.000,-) finanziert 
werden soll ist noch un-
klar.  


